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 An alle Haushalte  

 
  

    
 in Elmschenhagen und Kroog  24103 Kiel, 28.05.2015 
   Rathaus  
    
    
    
    
    

Beteiligung an einer telefonischen Bürgerbefragung    
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Elmschenhagenerinnen und Elmschenhagener, 
 
Sie haben vielleicht schon von den Diskussionen und Planungen zu einer möglichen Vergrößerung 
des Sky-Marktes und einer Umsiedlung des ALDI-Marktes an den Bebelplatz gehört. Noch ist nichts 
entschieden, viele wichtige Fragen stehen im Raum:  
 
- Was bedeutet eine Vergrößerung der Verkaufsflächen am Bebelplatz für den Stadtteil?  
- Was geschieht mit dem Fritz-Lauritzen-Park und dem Verkehr?  
- Wie geht es am Andreas-Hofer-Platz weiter?  
- Welche Aspekte müssen noch berücksichtigt werden?  
- Wie gestaltet sich das Miteinander im Stadtteil künftig?  
 
Die Landeshauptstadt Kiel möchte die Anregungen der Bürgerinnen und Bürger aufgreifen und die 
Entwicklung von Elmschenhagen gemeinsam mit Ihnen planen. Dazu soll im ersten Schritt eine 
Telefonbefragung durchgeführt werden, deren Ergebnisse in einer öffentlichen Veranstaltung im 
September 2015 besprochen werden. Es kommt auch auf Ihre Vorschläge zur weiteren Entwicklung 
des Stadtteils an. Gemeinsam mit Ihnen, dem Ortsbeirat und den Ausschüssen im Rathaus wird 
dann nach Umsetzungsmöglichkeiten gesucht.  
 
Die Befragung wird vom vhw, dem Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e.V., 
(www.vhw.de) aus Berlin unterstützt. So bekommen wir durch ein unabhängiges Institut ein Bild von 
den Wünschen, Anliegen und Bedürfnissen im Stadtteil. Zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten bis Ende Juni einen Anruf von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des vhw. Sie werden 
gebeten, sich dann etwas Zeit zu nehmen und Ihre Erfahrungen, Meinungen und Anregungen mitzu-
teilen. Etwa zwanzig Minuten Ihrer Zeit helfen allen, eine gute und gemeinsame Lösung für 
Elmschenhagen zu finden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Bei Fragen stehen im Rathaus Frau Koch, Tel.: 901-2415, E-Mail: Bettina.Koch@kiel.de und Frau 
Linden-Petersen, Tel.: 901-3038, E-Mail: Linden-Petersen@kiel.de aus dem Pressereferat für Sie 
als Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                                               
Peter Todeskino      Gerwin Stöcken 
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